
a) die Bezeichnung und die Anschrift 

ausschreibende Stelle

Hansestadt Herford 
Zentrale Submissionsstelle 
Auf der Freiheit 21 
32052  Herford

Telefon 05221 189478

Telefax 05221 189691

E-Mail submissionsstelle@herford.de

der Stelle, an die die konventionellen Angebote zu richten sind:

Hansestadt Herford 
Zentrale Submissionsstelle 
Auf der Freiheit 21 
32052  Herford

b) die Art der Vergabe:

Offenes Verfahren nach VgV

c) die Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind:

Die digitale Abgabe eines Angebotes wird nicht unterstützt. Bitte geben Sie Ihr Angebot/Teilnahmeantrag in konventioneller Papierform ab.

d) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung:

Aktenzeichen 71-2017

Kurzbeschreibung Beschaffung HLF 20
ausf. Beschreibungs Beschaffung eines neuen HLF 20

Ort der Leistungserbringung: Herford

e) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

losweise Vergabe ist vorgesehen

Los 1: Fahrgestell 
Los 2: Aufbau 
Los 3: Zubehör feuerwehrtechnische Beladung 
Los 4: Rettungssatz Holmatro

f) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:

Zulässigkeit Die Abgabe von Nebenangeboten ist nicht erlaubt.

g) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:

Erläuterungen April 2018 bis September 2019

h) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können: 

Die Vergabeunterlagen stehen digital über die Deutsche eVergabe zur Verfügung.  
Sie finden das Verfahren unter folgendem Link: http://tinyurl.com/ychta7co

i) die Teilnahme- oder Angebots- & Bindefrist:

Angebotsfrist Die Frist endet am 14.12.2017 um 10:30:00 Uhr. 

Bindefrist Die Bindefrist für abgegebene Angebote endet am 15.01.2018. 

j) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

keine allgemeinen Angaben

k) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:

keine Angaben

l) die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des 
Bewerbers oder Bieters verlangen: 

Eigenerklärung 
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Im Fall einer beabsichtigten Zuschlagserteilung: 
 
Verpflichtungserklärung nach § 8TVgG zur Frauenförderung und Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Folgende Nachweise sind im Einzelnen zu erbringen:

l Erklärung zur Insolvenz 

l Erklärung zu Verfehlungen 

l Erklärung zu Steuern 

l Erklärung zu Krankenkassen 

l Erklärung zu Berufsgenossenschaft 

l Erklärung zu Gewerbemeldung 

l Erklärung zu Berufsregister 

l Erklärung zu Umsatz 

l Erklärung zu Referenzen 

l Erklärung zu Haftpflichtversicherung 

m) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:

Aktivierung der Ausschreibung

Sie haben die Möglichkeit, dieses Verfahren elektronisch zu bearbeiten, mit der Vergabestelle online zu kommunizieren und die Unterlagen zum 
Vergabeverfahren herunter zu laden. Die ausschreibende Stelle hat für dieses Verfahren die Lizenzgebühren übernommen, so dass der Projekt-Safe 
kostenfrei geöffnet werden kann und sämtliche Funktionen zur Verfügung stehen.  
Die Angebots/Antragsabgabe erfolgt jedoch aufgrund der Vorgaben der Vergabestelle konventionell in Papierform. Näheres entnehmen Sie bitte den 
Vergabeunterlagen. 

n) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:

100 % Preis

o) Name und Anschrift der Stelle, an die sich Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
Vergabebestimmungen wenden kann: 

Vergabekammer Westfalen, Albrecht-Thaer-Straße 9, 48147 Münster, Fax: 0251 - 411 2165

Die Vergabekammer leitet auf Antrag ein Nachprüfungsverfahren ein. 
Gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB muss der Antrag auf Nachprüfung spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingegangen sein.

Sonstiges:

keine Angaben

Zeitpunkt der Publikation: 18.10.2017 - 16:00:00 Uhr 
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CPV-Code Bezeichnung
34114110-3 Rettungswagen
34144210-3 Feuerwehrfahrzeuge
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